
12 Fragen an …Thomas

1. Wer oder was hat dich zum 
Verein Marl spielt! gebracht?

Tina Kraft hat mich kurz vor der Vereinsgründung angerufen und mir von den 
Plänen berichtet. Da ich die Spieliothek als Einrichtung und Tina als damalige 
Leiterin in ihrem Vorhaben unterstützen wollte, habe ich mir den Gründungstermin 
freigehalten.

2. Was ist deine Aufgabe/ sind 
deine Aufgaben beim Verein 
und was machst du davon 
besonders gerne?

Ich war an sich gar nicht mit der Absicht zur Vereinsgründung gegangen, um ein 
Amt zu übernehmen. Da sich aber spontan niemand für die Rolle des Kassenwarts 
gefunden hat und ich aus dem Förderkreis unserer KiTa erste Erfahrungen mit dem 
Amt gesammelt hatte, habe ich spontan angeboten, die Lücke zu füllen.

3. Was gefällt dir in der 
Spieliothek Marl am besten?

Ich mag Gesellschaftsspiele wahnsinnig gerne. In der Spieliothek habe ich immer 
tolle neue Spiele kennengelernt, auf die ich sonst nicht gestoßen wäre.

4. Welche drei Spiele dürfen bei 
dir im Spieleregal nicht fehlen?

Nur drei zu benennen ist wirklich schwierig, aber neben ganz vielen anderen auf 
jeden Fall in mein Spieleregal gehören „Die Siedler von Catan“, „Gang of Four“ 
und „Skyjo“.

5. Lieber Karten- oder 
Würfelspiele?

Hm, da mir Würfelspiele im Allgemeinen zu glücksbehaftet sind, ziehe ich vielleicht 
etwas eher die Kartenspiele vor, aber mir fallen auf der einen Seite auch 
ausreichend Kartenspiele mit nennenswertem Glücksfaktor sowie genügend 
Würfelspiele ein, die ich wirklich gerne spiele.

6. Welches Spielegenre spricht 
dich besonders an, von 
welchem nimmst du lieber 
Abstand?

Spiele, bei denen Geschwindigkeit und schnelle Reaktionen im Zentrum stehen, 
fallen in meiner Gunst ein wenig ab, weil sie in der Regel weniger Raum für 
sonstige Kommunikation lassen. Wenn sich die Gelegenheit ergibt, spiele ich gerne
Worker-Placement-Spiele. Da wir häufiger auch mal in größerer Runde Spiele auf 
den Tisch bringen, spiele ich auch gerne Spiele, die für größere Gruppen geeignet
sind. Skyjo beispielsweise begeistert in meiner Familie Mitspieler von 7 bis 70+. Viel 
Spaß haben wir auch immer in unserer Exit-Game-Runde.

7. Spielen, sich für den Verein 
einsetzen – was machst Du 
neben dem Offensichtlichen 
sonst noch so?

Ich erweitere gerne meinen Horizont durch den einen oder anderen Trip, fahre 
gerne Fahrrad, besuche das eine oder andere Konzert, sammle die Musik meiner 
Lieblingsbands und greife gerne zur Fotokamera.



8.  Das Spielmaterial wird 
ausgepackt und Du schnappst
dir direkt eine Farbe – welche?

Schwarz, gelb oder grün.

9. Jemand sagt „Brettspiele“, 
welches Wort kommt dir direkt 
in den Sinn?

Der erste Gedanke jetzt gerade war tatsächlich „Mensch ärgere Dich nicht“, dicht
gefolgt von „Die Siedler von Catan“.

10.  Welche Rolle spielt 
Gerechtigkeit für dich am 
Spieltisch?

Ich möchte zwar auch gewinnen, noch wichtiger ist mir aber tatsächlich Fair Play.

11.Snacks am Spieltisch – her 
damit oder ein echtes NoGo?

Ich könnte gut darauf verzichten, aber unabhängig von der Konstellation kommt 
in der Regel doch die eine oder andere süße oder salzige Variante auf den Tisch, 
und dann bin ich auch nicht derjenige, der sich verweigert.

12.Eine Reise steht an, welche 3 
Spiele passen in jeden Koffer?

Skyjo, Piraten Kapern, Cabo

Vielen Dank für die Beantwortung der Fragen! Verrate uns aber noch, wen Du für das nächste Interview befragen wirst.

Die Fragen stellte …Maresa
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